
Entscheidung des Parteitages 
 
Angenommen:     Abgelehnt:     
 
Überwiesen an: ____________________________________________________ 
 
Stimmen dafür: __________ dagegen:  __________ Enthaltungen:  ___________ 
 
Bemerkungen: _____________________________________________________ 

A.   Leitantrag an den 13. Landesparteitag 
 
A.1.   Partei ergreifen! 
 
ÄA.1.2. Änderungsantrag zum Leitantrag 
 
Einreicher:  Andreas W. 

 

Der Landesparteitag möge die folgende Änderung beschließen: 

Füge ein in Zeile 42: 
  
Selbstkritisch räumen wir ein, dass wir in den letzten Jahren an Zustimmung in der Wählerschaft 

verloren haben. Zum einen ist dies die Folge der gesellschaftlichen Rechtsentwicklung, also ein 

Ergebnis von Umständen, für die wir nichts können. Zum anderen haben aber auch wir als Landes-

partei Fehler gemacht. Für die „Wiedergewinnung der Arbeiterschaft“ (Rico Gebhardt) müssen wir 

die soziale Frage – den Kampf um Mindestlöhne und gegen Prekarität – wieder stärker in den Mit-

telpunkt stellen, auf die „Akademisierung unseres Politiksprechs“ (Rico Gebhardt) verzichten und 

uns – jenseits der bezahlten Politikplätze – wieder stärker parlamentarische Arbeit mit außerpar-

lamentarischer Arbeit verzahnen.  

Wir sind zu oft zum „Papiertiger“ (André Brie) geworden. Wir brauchen in Zukunft weniger „Papier“, 

sondern eine außerparlamentarische Kampagne zu einem unserer sozialen Kernthemen. Die auf 

Bundesebene aufgelegte Anti-Prekarisierungs-Kampagne müssen wir landesweit stärker umsetzen. 

Die Wiedergewinnung eigener alter Stärke ist die Voraussetzung für mögliche rot-rot-grüne Verän-

derungsmehrheiten. 

  
Begründung: 
 erfolgt mündlich 
 
Hier werden kritische Folgerungen aus den Papieren von Rico Gebhardt, André Brie und aus dem 
Liebknecht-Kreis aufgegriffen, denen ich an dieser Stelle folgen kann. 
 


